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Offentliche Bekanntmachungen

1. Satzung zur Anderung der Gebihrensatzung
(GebS)
Vom 06.11.2023
Auf Grund von

- 8§47 Absatz 2, 8 6 Absatz 1 und 8 5 Absatz 4 des
Sachsischen Gesetzes Uber kommunale Zusam-
menarbeit (SdchsKomZG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. April 2019 (SachsGVBI.
S. 270), gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 9. Februar 2022 (SachsGVBI. S. 134),

- 88 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung fir den
Freistaat Sachsen (SdchsGemO) vom 9. Mérz
2018 (SachsGVBI. S. 62), zuletzt gedndert durch
Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022
(SachsGVBI. S. 705),

- 82 Absatz 1 und 8 9 Absatz 1 des Sachsischen
Kommunalabgabengesetzes (SdchsKAG) vom 9.
Marz 2018 (SachsGVBI. S. 116), zuletzt gedndert
durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5.
April 2019 (SachsGVBI. S. 245),

- 8854 -61 des Gesetzes zur Ordnung des Was-
serhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG)
vom 31. Juli 2009 (BGBI. | S. 2585), zuletzt gedn-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli
2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176), in Verbindung mit
8§ 48-54 des Séachsischen Wassergesetzes
(SachsWG) vom 12. Juli 2013 (GVBI. S. 503), zu-
letzt geéndert durch Artikel 12 des Gesetzes
vom 20. Dezember 2022 (SachsGVBI. S. 705),

hat die Verbandsversammlung des Abwasserverban-
des Untere DélInitz in ihrer Sitzung am 06.11.2023 die
folgende 1. Satzung zur Anderung der Gebiihrensat-
zung (GebS) vom 16.12.2019 beschlossen:

_ Artikel 1
Anderungen

1. Nach § 3 Abs. 1 Satz 5 wird folgender Satz 6 an-
gefigt:

.Ist kein dinglich Berechtigter (z. B. Grundstlcksei-

gentlmer) leistungsfahig, ist Geblhrenschuldner der

Besitzer des Grundstlicks."

2. Nach & 4 Absatz 2 wird folgender Absatz 3 ange-
fugt:

.(3) Wird Niederschlagswasser in eine Schmutzwas-
seranlage eingeleitet, ermittelt sich dafir die
Schmutzwassermenge aus der angeschlossenen
versiegelten Grundstlcksflache gem. § 7 vervielfacht
mit dem vieljdhrigen Mittelwert des Jahresnieder-
schlages fir die Wetterstation Oschatz 1991-2020
von 579 Liter je Quadratmeter.”
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3. 8 5 wird wie folgt gefasst:
.8 b Schmutz- und Abwassermenge bei der
Schmutzwasserentsorgung
(1) In dem jeweiligen Veranlagungszeitraum (8§ 13
Abs. 2) gilt als angefallene Schmutz- bzw. Abwasser-
menge

1. bei 6ffentlicher Wasserversorgung, der der
Trinkwasserentgeltberechnung  zugrunde
gelegte Wasserverbrauch,

2. bei nichtéffentlicher Wasserversorgung, die
dieser entnommene Wassermenge,

3. das auf Grundstlicken anfallende Nieder-
schlagswasser und sonstige Wasser, so-
weit es gebraucht und als Schmutzwasser
in die 6ffentlichen Abwasseranlagen einge-
leitet wird und

4. das auf Grundstlcken anfallende Nieder-
schlagswasser und sonstige Wasser, wel-
ches ohne Gebrauch einer Schmutzwasser-
anlage zugefihrt wird.

(2) Auf Verlangen des Verbandes hat der Geblhren-
schuldner bei Einleitung von sonstigem Wasser nach
§ 2 Abs. 1 und 2, bei nicht&ffentlicher Wasserversor-
gung (Abs. 1 Nummer 2), bei Nutzung von Nieder-
schlagswasser oder sonstigem Wasser als Brauch-
wasser (Abs. 1 Nummer 3) oder bei Einleitung von
Niederschlagswasser ohne Gebrauch in eine
Schmutzwasseranlage (Abs. 1 Nummer 4), geeig-
nete, den Bestimmungen des Mess- und Eichgeset-
zes entsprechende Messeinrichtungen auf seine
Kosten anzubringen und zu unterhalten.

(3) Soweit die Wassermenge nach Abs. 1 Nr. 1 und
Nr. 2 nicht gemessen wurde, das Messgerat offen-
sichtlich falsch anzeigt oder die zuldssige Verkehrs-
freigrenze des Messgerates Uberschritten ist, ist der
Verband zur Schatzung der Abwassermenge nach fol-
genden Mafgaben berechtigt:

1. unter Verwendung des Durchschnittsver-
brauches des letzten fehlerfreien Ablese-
zeitraumes oder

2. unter Verwendung des fir die Ortschaft im
Abrechnungsjahr ermittelten Durchschnitts-
verbrauches pro Einwohner.

(4) Der Verband ist darliber hinaus berechtigt, die Ab-
wassermenge nach dem Schatzverfahren von Abs. 3
Nr. 1 und Nr. 2 zu schatzen, sofern diese auf andere
Weise nicht ermittelt oder nachgewiesen werden
kann.”

4.1n § 6 Abs. 2 Satz 2 wird das Wort ,,gemessen”
durch ,entnommen” ersetzt.
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5. § 6 Abs. 2 Satz 4 wird wie folgt gefasst:

.Die Abnahme erfolgt durch den Verband und auf
Kosten des Gebihrenschuldners nach den Regelun-
gen der Verwaltungskostensatzung des Verbandes in
der Neufassung vom 22. November 2021 in der je-
weils geltenden Fassung.”

6. § 7 wird wie folgt gefasst:

(1) Die Verbrauchsgebuhr fir die Teilleistung Nieder-
schlagswasserentsorgung wird nach der Nieder-
schlagswassermenge bemessen, die auf dem an die
Offentlichen  Abwasseranlagen angeschlossenen
Grundstlck anfallt und in die fur die Niederschlags-
wasserentsorgung bestimmten 6ffentlichen Abwas-
seranlagen eingeleitet wird.

(2) Mal3stab flr die Verbrauchsgebuihr fur die Teilleis-
tung Niederschlagswasserentsorgung ist die versie-
gelte Grundstlcksflache. Versiegelte Grundstlcksfla-
chen sind:

1. die gesamten Grundflachen von Gebauden o-
der baulichen Anlagen einschlief3lich der
Dachuberstande,

2. die Flachen, die mit einem wasserundurch-
lassigen oder teilweise wasserundurchlassi-
gen Belag oder einer Uberdachung versehen
sind,

3. die sonstigen entwasserten Flachen,

soweit von diesen Flachen Niederschlagswasser un-
mittelbar oder mittelbar in die 6ffentlichen Abwasser-
anlagen gelangt.”

7. 8 8 Abs. 1 wird wie folgt gefasst:

LAuf Verlangen des Verbandes hat der Geblhren-
schuldner ihm die versiegelten Flachen des Grund-
stlicks mitzuteilen. Kommt der Gebihrenschuldner
dem Verlangen nach Satz 1 nicht nach, schétzt der
Verband die versiegelte Flache. Die zu berlcksichti-
gende Flache eines Grundstlcks wird als gewichtete
Summe der tatséchlich Uberbauten und befestigten
GrundstUcksteilflachen ermittelt. Berlicksichtigt wer-
den nur solche Flachen, von denen das Nieder-
schlagswasser mittelbar oder unmittelbar in die 6f-
fentlichen Abwasseranlagen gelangt.”

8.In § 8 Abs. 2 Satz 1 wird die Aufzéhlung ,7." vor
.der jeweils Uberdeckten Grundstlcksteilflache in
die Berechnung ein.” gestrichen.

9. § 8 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

.Bei der Nutzung von Anlagen fir die Verwendung
von Regenwasser nach DIN 1989-100 in Verbindung
mit DIN EN 16941-1 (siehe § 2 Abs. 5 S. 4) mit Uber-
lauf in die &ffentliche Kanalisation legt der Verband
abweichend von Abs. 2 Satz 1 die daflr zu berlck-
sichtigende Flache anhand des Bemessungsregener-
eignisses fur die Ermittlung des Nutzvolumens fest.”

10. Nach & 8 Abs. 3 wird folgender Absatz 4 ange-

flgt:
.(4) Ist im Einzelfall die tatsachlich versiegelte Flache
nachgewiesen kleiner als die nach den vorstehenden
Abséatzen ermittelte, so ist die tatsachlich versiegelte
Flache ab dem ersten Tag des Quartals, welches auf
den Eingang der Anzeige durch den GebUhrenschuld-
ner folgt, der GebUhrenermittlung zugrunde zu legen.
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Ist im Einzelfall die tatsachlich versiegelte Flache gré-
Rer als die nach den vorstehenden Absatzen ermit-
telte, so ist diese der Gebihrenbemessung flr das
gesamte Veranlagungsjahr zugrunde zu legen.”

11. § 10 wird wie folgt gefasst:
.8 10 Hohe der Abwassergebihren
(1) FUr die Teilleistung zentrale Schmutzwasserent-
sorgung betragt die Verbrauchsgebthr fir Abwasser,
das in 6ffentliche Kandle der Abwasserbeseitigungs-
einrichtung nach 8 1 Abs. 1 Nr. 1 AbwS (Mitgliedsge-
meinden Oschatz, Naundorf und Liebschitzberg) ein-
geleitet und durch ein 6ffentliches Klarwerk gereinigt
wird, 1,95 € je Kubikmeter Abwasser.
(2) FUr die Teilleistung zentrale Schmutzwasserent-
sorgung betragt die VerbrauchsgebUhr fir Abwasser,
das in 6ffentliche Kandle der Abwasserbeseitigungs-
einrichtung nach 8 1 Abs. 1 Nr. 2 AbwS (Mitgliedsge-
meinde Dahlen) eingeleitet und durch ein &ffentliches
Klarwerk gereinigt wird, 2,92 € je Kubikmeter Abwas-
ser.
(3) Fir die Teilleistung dezentrale Schmutzwasser-
entsorgung betragt die Verbrauchsgebthr fir Abwas-
ser, das in 6ffentliche Kandle der Abwasserbeseiti-
gungseinrichtung nach 8 1 Abs. 1 Nr. 1 AbwS (Mit-
gliedsgemeinden Oschatz, Naundorf und Liebschitz-
berg) eingeleitet und nicht durch ein &ffentliches Klar-
werk gereinigt wird (dezentral entsorgte Grundstticke
gem. § 2 Abs. 6), 1,86 € je Kubikmeter Abwasser.
(4) Fur die Teilleistung dezentrale Schmutzwasser-
entsorgung betragt die Verbrauchsgebthr fir Abwas-
ser, das in 6ffentliche Kandle der Abwasserbeseiti-
gungseinrichtung nach § 1 Abs. 1 Nr. 2 AbwS (Mit-
gliedsgemeinde Dahlen) eingeleitet und nicht durch
ein Offentliches Klarwerk gereinigt wird (dezentral
entsorgte Grundstiicke gem. &8 2 Abs. 6), 1,94 € je
Kubikmeter Abwasser.
(5) Fur die Teilleistung Niederschlagswasserentsor-
gung betragt die Verbrauchsgebihr fir Abwasser,
das in 6ffentliche Kanéle der Abwasserbeseitigungs-
einrichtung nach 8 1 Abs. 1 Nr. 1 AbwS (Mitgliedsge-
meinden Oschatz, Naundorf und Liebschltzberg) ge-
langt, 0,62 € je Quadratmeter der zu veranlagenden
Grundstlcksflache im Jahr.
(6) Fur die Teilleistung Niederschlagswasserentsor-
gung betragt die Verbrauchsgebihr fir Abwasser,
das in 6ffentliche Kanéle der Abwasserbeseitigungs-
einrichtung nach 8 1 Abs. 1 Nr. 2 AbwS (Mitgliedsge-
meinde Dahlen) gelangt, 1,01 € je Quadratmeter der
zu veranlagenden Grundstiicksflache im Jahr.
(7) Far die Teilleistung Entsorgung von abflusslosen
Gruben betragt die Verbrauchsgebihr 30,10 € je Ku-
bikmeter Abwasser.
(8) Fur die Teilleistung Entsorgung von Kleinklaranla-
gen betragt die Verbrauchsgebihr 53,76 € je Kubik-
meter Abwasser.
(9) In den Féllen der Abséatze 7 und 8 erhebt der Ab-
wasserverband die folgenden sonstigen Gebihren:
1. flr die Verlegung zusétzlicher Schlauchlan-
gen, soweit langer als 20 Meter, je Me-
ter:1,19 €,
2. fur eine Zwischenreinigung wegen starker
Verschmutzung oder die Endreinigung vor
AuRerbetriebnahme, pro Vorgang: 41,65 €,
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3. flr den vergeblichen Entsorgungsversuch,
pro Versuch: 23,80 €.”

12. 8 10a Absatze 2 und 3 werden wie folgt gefasst:
.(2) Die GrundgebUhr betragt flr ausschlieBlich zu
Wohnzwecken  genutzte  Grundstliicke, deren
Schmutzwasser in 6ffentliche Kanéle der Abwasser-
beseitigungseinrichtung nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 AbwS
(Mitgliedsgemeinden Oschatz, Naundorf und Lieb-
schiitzberg) eingeleitet und durch ein &ffentliches
Klarwerk gereinigt wird, je Wohneinheit pro Monat
14,24 €. Die GrundgebUhr betragt fur ausschlief3lich
zu Wohnzwecken genutzte Grundstlicke, deren
Schmutzwasser in 6ffentliche Kandle der Abwasser-
beseitigungseinrichtung nach § 1 Abs. 1 Nr. 2 AbwS
(Mitgliedsgemeinde Dahlen) eingeleitet und durch
ein 6ffentliches Klarwerk gereinigt wird, je Wohnein-
heit pro Monat 12,10 €.

(3) Die Grundgebuhr betragt fir ausschlieRlich zu
Wohnzwecken genutzte  Grundstlicke, deren
Schmutzwasser in 6ffentliche Kandle der Abwasser-
beseitigungseinrichtung nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 AbwS
(Mitgliedsgemeinden Oschatz, Naundorf und Lieb-
schitzberg) eingeleitet und nicht durch ein 6ffentli-
ches Klarwerk gereinigt wird (dezentral entsorgte
Grundstlicke gem. § 2 Abs. 6), je Wohneinheit pro
Monat 8,40 €. Die Grundgeblhr betragt flr aus-
schlieRlich zu Wohnzwecken genutzte Grundstlicke,
deren Schmutzwasser in 6ffentliche Kanale der Ab-
wasserbeseitigungseinrichtung nach & 1 Abs. 1 Nr. 2
AbwS (Mitgliedsgemeinde Dahlen) eingeleitet und
nicht durch ein 6ffentliches Klarwerk gereinigt wird
(dezentral entsorgte Grundstlicke gem. § 2 Abs. 6), je
Wohneinheit pro Monat 7,00 €.”

13. § 14 Abs. 3 wird wie folgt gefasst.

.(3) Betragt die voraussichtliche GebUhrenschuld fir
die Teilleistung Niederschlagswasserentsorgung we-
niger als 60,00 EUR/Jahr, ist abweichend von Abs. 1
und 2 auf die voraussichtliche Gebihrenschuld nach
§ 10 Abs. 5 und 6 keine Vorauszahlung zu leisten.”

Abwasserverband Untere Dollnitz
10.11.2023

Artikel 2

In-Kraft-Treten
(1) Soweit Abgabenanspriche nach dem bisherigen
Satzungsrecht auf Grund des SachsKAG oder des
Vorschaltgesetzes Kommunalfinanzen bereits ent-
standen sind, gelten anstelle dieser Satzung die Sat-
zungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Entste-
hens der Abgabenschuld gegolten haben.
(2) Artikel 1 tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 SdchsGemO:
Nach & 47 Absatz 2 und & 6 Absatz 1 Sd&chsKomZG in
Verbindung mit 8 4 Absatz 4 SachsGemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an glltig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-
lerhaft erfolgt ist, 3
2. Vorschriften Uber die Offentlichkeit der Sit-

zungen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss
nach § 47 Absatz 2 und § 6 Absatz 1 SdchsKomZG
in Verbindung mit § 52 Absatz 2 SdchsGemO we-
gen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in 8 47 Absatz 2 und § 6 Ab-
satz 1 SdchsKomZG in Verbindung mit § 4 Absatz 4
Satz 1 SdchsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehdrde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Form-
vorschrift gegenlber dem Verband unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begrinden soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in §
47 Absatz 2 und § 6 Absatz 1 SdchsKomZG in Verbin-
dung mit § 4 Absatz 4 Satz 1 Sd&chsGemO genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Oschatz, den 07.11.2023

gez. David Schmidt
Verbandsvorsitzender

Offentliche Zustellung

Fur Frau Garofita Cheregi, zuletzt wohnhaft MechtenbergstralRe 68, 45884 Gelsenkirchen, ist beim Abwasserver-
band Untere Délinitz, Mannschatzer Strafde 38, 04758 Oschatz folgender Bescheid hinterlegt:

- Niederschlagswassergebihrenbescheid NW2305120 vom 03.11.2023

Der Bescheid wird hiermit 6ffentlich zugestellt. Er kann beim Abwasserverband ,Untere DélInitz”, Mannschatzer
Strafde 38, 04758 Oschatz eingesehen werden. Es kénnen Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen kénnen.

Oschatz, 10.11.2023 i.A. Streubel

Geschéftsflhrer
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Hinweise / Redaktionelles |

Neue Gebihren ab 01.01.2024

Nach vier Jahren voller Krisen in der Welt, die auch in Deutschland fir jeden merkbare Kostenspriinge beférdert
haben, geht beim Abwasserverband in diesem Jahr der alte GebUhrenkalkulationszeitraum zu Ende. Es ist dem
Verband in den letzten Jahren trotz teilweise dramatischer Kostensteigerungen am Markt gelungen, die im Jahr
2019 festgelegten Gebihrensatze zu halten und somit fir etwas Konstanz in diesen schwierigen Zeiten zu sorgen.

Die neue GebUhrenkalkulation fur die Jahre 2024 bis 2027 bildet nun jedoch die Entwicklungen am Markt nach und
beinhaltet somit mehrheitlich auch Kostensteigerungen, damit der Verband die Aufgaben der Abwasserentsorgung
weiterhin kostendeckend bewaltigen kann.

Am 06. November 2023 wurde die Geblhrenkalkulation fir die Jahre 2024 bis 2027 nach mehrfachen intensiven
Diskussionsrunden einstimmig durch die Verbandsversammlung beschlossen.

.Der Finanzierungsdruck steigt jahrlich. Seit mehr als zehn Jahren erhalten wir keine echten Férdermittel fir Inves-
titionen mehr und missen diese Uber Kredite finanzieren. Die bisher bestehende Méglichkeit, flr Investitionen in
Kanéle zumindest zinsverbilligte Kredite vom Freistaat Sachsen in Anspruch nehmen zu kénnen, wurde vom Um-
weltministerium im Mai 2021 kurzerhand auf Eis gelegt, so dass wir auch hierfir Kredite vom Markt aufnehmen
mUssen. Hieraus entstehen fur Tilgung und Zinsen Kosten, die einzig entstehen, weil eine Anlage existiert, und die
natlrlich direkt auf die Geblhren durchschlagen”, erldutert Geschaftsflihrer Frank-Peter Streubel. Kurzum: Solange
der Verband weiter investiert — und das muss er — werden die Geblhren steigen. GroRe Investitionen in den letzten
Jahren waren z. B. der Kanalbau in der Oschatzer ParkstralRe oder aktuell der Umbau auf der Naundorfer Klaranlage.
Die demografische Entwicklung tut ihr Ubriges: Da die Bevdlkerungszahlen sinken, verteilen sich die GebUhrenbe-
lastungen auf immer weniger Schultern.

Die neuen Geblhrensatze fir 2024 bis 2027 im Vergleich zu den bisherigen Geblhren finden Sie als GebUhrenlber-
sicht in der folgenden Tabelle:

Ibsgerveré

e = Gebiihreniibersicht

{e?)

< & Altverband Dahlen

(e’e pa™
ab 01.01.2024 ab 01.01.2024

Niederschlagswassergebihr T r e
(EUR/m?voll versiegelte und angeschlossene Flache im Jahr) ’ ’
Verb hsgebiihr Schmut tral

erbrauchsgebiihr Schmutzwasser zentra 1,95 € 292¢€
(EUR/m?3)
Grundgebiihr Schmut tral

rundgebi r c mu zwasser zentra 1824 € 1210 €
(EUR/Wohneinheitim Monat)
Verb hsgeblhr Schmut d tral

erbrauchsgebiihr Schmutzwasser dezentra 1,86 € 194 €
(EUR/m?3)
Grundgebiihr Schmut d tral

rundgebu r c mu zwasser dezentra 840 € 7,00 €
(EUR/Wohneinheitim Monat)
Ent bflussl Grub

n sorg:nga usslose Grube 30,10 € 30,10 €
(EUR/m3® entnommener Menge)
Ent Kleinkldranl

n sorgu:ng einkldranlage 53,76 € 53,76 €
(EUR/m3® entnommener Menge)
zusatzliche Schlauchldngen, soweitlangerals 20 Meter, je Meter 1,19 € 1,19 €
Reinigungsvorgang 41,65 € 41,65 €
vergeblicher Entsorgungsversuch 23,80 € 23,80 €

Naundorf: Betriebsgebaude fir neue Beliiftertechnik geliefert

Am 02. November 2023 wurde in den Morgenstunden das 24 Tonnen schwere Betriebsgebdude fir die neue Be-
|Gfterstation der Klaranlage Naundorf geliefert. Die Mitarbeiter der Dahlener Bau GmbH begleiteten die letzten Me-
ter des Transportes. Das Betriebsgebdude bietet Platz fir die zwei neuen Drehkolbengeblédse, die voraussichtlich
Anfang Januar 2024 geliefert werden kénnen. Demnéchst werden die Anschlisse an das Gebaude hergestellt und
die Tiefbauarbeiten auf dem Gelande fortgesetzt.

Spaziergdnger im angrenzenden Park und Besucher des Spielplatzes werden die Baggerarbeiten tagsiber horen,
verkehrstechnische Beeintrachtigungen wird es nicht geben.
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Am 30. Mai 2023 stimmte die Verbandsversammlung in &ffentlicher Sitzung einstimmig fir die Ertlichtigung der
Naundorfer Klaranlage durch die Firma Krause & Co. Hoch-, Tief- und Anlagenbau GmbH aus Neukirchen. Die Dah-
lener Bau GmbH arbeitet als Nachunternehmer fir die Firma Krause und Co. GmbH.

Die Kléranlage Naundorf wurde 2005 fir 400 Einwohner errichtet und in Betrieb genommen. Seitdem wuchs die
Einwohnerzahl von Naundorf immer weiter an. Die Uberschreitung der Anlagenkapazitat verursacht betriebliche
Probleme und einen erhdhten Betriebsaufwand. Deshalb soll die Bellftungskapazitat durch den Bau einer neuen
Bellfterstation verbessert werden, die vorhandenen Becken werden dadurch verfahrenstechnisch besser genutzt.
Auch werden einige Anlagenteile optimiert, z.B. neue Pumpen eingebaut und ein automatischer Tribwasserabzug
far den Schlammstapel installiert.

HYUNDA;
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Kurzer Draht

Abwasserverband Untere DélInitz, Mannschatzer StraRe 38, 04758 Oschatz

Offnungszeiten.:. Dienstag: 09.00 — 12.00 Uhr; Donnerstag: 09.00 — 12.00 Uhr und 13.00 — 18.00 Uhr
AuRerhalb der Offnungszeiten kédnnen Termine telefonisch oder per E-Mail vereinbart werden.

Tel.: 03435 66690

E-Mail: info@abwasserverband.org

www.abwasser-oschatz.de

Bereitschaftsdienst: 0171 9218451 bei Havarien

- Ende des elektronischen Amtsblattes vom 10.11.2023 -
Impressum

Herausgeber: Abwasserverband Untere Délinitz, Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts, Zweckverband
vertreten durch den Verbandsvorsitzenden David Schmidt, Mannschatzer StraRe 38, 04758 Oschatz
Telefon: 03435/66690, Internet: https://www.abwasser-oschatz.de, E-Mail: info@abwasserverband.org

Seite b


https://www.abwasser-oschatz.de/
mailto:info@abwasserverband.org

	Öffentliche Bekanntmachungen
	Öffentliche Zustellung
	Hinweise / Redaktionelles
	Kurzer Draht
	Impressum

